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Ein fremdes Land. Ein Haus im Gebirge. Stille. Einsamkeit. Hier haben drei deutsche
Soldaten auf einer Erkundungsfahrt Unterschlupf gefunden. Der Wagen ist defekt,
sie sitzen fest. Ihr Auftrag ist klar: Den Frieden im Land sichern, Demokratie
ermöglichen, neue Strukturen aufbauen. Doch je länger die Situation währt, desto
mehr bricht sich Bahn, was im soldatischen Leben keinen Platz hat und den Auftrag
gefährdet. Die Spannungen und Sehnsüchte werden stärker – bis schließlich die
Situation eskaliert.

Lothar Kittstein hat ein Stück geschrieben über das deutsche Verhältnis zum Krieg,
zum Fremden, zur Bedrohung durch den Terrorismus und nicht zuletzt zum eigenen
Land. ...
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